
Amtsblatt für die Stadt Witdbaö
erreral - Anzeiger für Aiidba- und AMgebung .

ErscheintDienstag , Donnerstag u . Samstag .
Der Abonnements-Preis beträgt incl. dem jeden
Samstag beigegebenen Mustrirten Sonntagsökatt
für Wildbad vierteljährlich 1 10 ^ , monatlich
40 Pfg . ; durch die Post bezogen im Oberamts -
Bezirk 1 30 ^ ; auswärts 1 45 ^ . Be¬

stellungen nehmen alle Postämter entgegen .

Der Jnsertionspreis beträgt für die kleinspaltige
Zeile oder deren Raum bei Lokal-Anzeigen8 Pfg .,
bei auswärtigen 10 Pfg . Dieselben müssen spä¬
testens den Tag zuvor morgens 8 Uhr aufgegeben
werden. Bei Wiederholungen entsprechender Ra¬
batt. Stehende Anzeigen nach Uebereinkunft. —
Anonyme Einsendungen werden nichtberücksichtigt .

irr . 14 -S . Donnerstag , 12 . Dezember 18S5 . 31 . Jahrgang .

Württemberg .
Gestorben : 10 . Dez . zu Stuttgart

Geschäftsbücher-Fabrikaut Karl Lauser ,
1878 —1880 Mitglied des Bürgeraussch . ,
Mitglied des Gemeinderats seit 1885 , 56
Jahre alt.

— Das k. Ministerium der auswärtigen
Angelegenheiten, Abt . für die Verkehrsanstalten,
hat die neu errichtete Stationskassierstelle in
Wildbad dem Expedienten Büg in Horb
übertragen .

Dem Komponisten der Konzert - Kan¬
tate „ Aus Deutschlands großer Zeit",
Ernst H . Seyffardt in Stuttgart , ist
von dem Kaiser der preußische Kronenorden
4 . Kl . verliehen worden.

— Die gemäß der Bekanntmachung im
„ Staatsanzeiger für Württemberg " vom 31 .
August 1895 eingeräumte Vergünstigung ,
wonach Sendungen von Liebesgaben jeder Art
für die Hagelbeschädigten der Oberamtsbezirke
Calw und Nagold , sowie leere Emballagen ,
die zu solchen Sendungen verwendet waren,
bis zum 30 . November 1895 auf den württem -
bergischen Staatseisenbahne » frachtfreie Be¬
förderung genießen , wird bis zum 31 . Ja¬
nuar 1896 ausgedehnt.

Calw . Am Freitag abend hatten wir
infolge des anhaltend niedergehenden Regens
wieder starkes Hochwasser . Die Wafserhöhe
war eine bedeutende , obwohl der Stand von
1882 nicht erreicht wurde . An mehreren
Stellen der Stadt mußten Notbrückengeschlagen
werden und die Einwohnerschaft der unteren
Stadtteile hatte vollauf zu thun , um Gegen¬
stände aus den Partcrreräumlichkeiten in
Sicherheit zu bringen. Auch das Vieh mußte
in höher gelegene Stallungen gebracht werden.
Die Rettungs- und Bergungsarbeiten dauerten
in der Nacht bis Samstag früh ' /a3 Uhr .
Um diese Zeit war ein Abnehmen bemerkbar ;
erst spät nachmittags konnten die Straßen
wieder begangen werden. Die Unannehmlich¬
keit der feuchten ungesunden Wohnungen über¬
wiegt den direkt angerichteten Schaden.

Alten steig , 8 . Dez. In Ebhausen
wurde diese Woche das neuerstellte Bahn¬
hofgebäude dem Verkehr übergeben.

Dobel , 9 . Dez. Mit welcher Ge¬
walt der Sturm in den 3 letzten Tagen
der vorigen Woche in unseren Wäldern
gehaust hat , kann daraus ersehen werden ,
daß in den Revieren Herrenalb, Schwann ,
Calmbach und Wildbad viele hundert
Tannen teils abgcknickt, teils entwurzelt
und zu Boden geworfen wurden . Doch
ist der Schaden weniger groß , da dem
Sturm meist schadhafte Bäume zum Opfer
gefallen sind . Soweit das Auge reicht ,
ist jetzt alles mit Schnee bedeckt .

Beinberg , 8 . Dez . 390 Jahre sind
es Heuer, daß die hiesige Gemeinde württem -
bergisch ist. Beinbcrg gehörte früher zur Herr¬
schaft Liebenzell , deren Schicksale teilend cs
1603 von Baden an Württemberg kam, wo¬
rauf den 5 . Januar 1604 der Markgraf Ernst
Friedrich von Baden seine Unterthanen in
genannter Herrschaft selbst am 25 . Januar
1605 dem württemberger Lande einverleibt
wurde. — Das benachbarte, lange Zeit ba¬
dische Maisenbach, das später dem Amt Lieben¬
zell zugehörig war , kam mit diesem Amte
1603 durch Tausch an Württemberg . Die
Herzogin Uta -f 1196 , geb . Gräfin von Calw,
beschenkte das Kloster Hirsau mit Maisenbach.

Von den Fildern , 9 . Dezbr .
Am gestrigen Sonntag fand in Birkach ,
eine seltene Feier statt . Die Michael Zeeb-
schen Eheleute , die zusammen nicht weni¬
ger als 165 Jahre zählen , begingen ihre
diamantene Hochzeit . An der kirchlichen
Feier beteiligte sich die Gemeinde sehr
zahlreich . Besonderen Eindruck machte es,
als der Geistliche dem noch rüstigen Jubel¬
paar die Segenswünsche des Königs aus¬
sprach und ihm in seinem Aufträge eine
Prachtbibel überreichte.

Rothenburg a . Tbr . 8 . Dez. In
den letzten Tagen hatten wir in der Tauber
ein Hochwasser , wie es in dieser Stärke seit
Menschengedenken nicht erlebt wurde. Die
tiefer im Thal gelegenen Orte , wie das ro¬
mantische Dettwang und die vielen Mahl-
und Schneidmühlen standen tief unter Wasser.
In vielen Mühlen wurde sämmtliches Vieh
fortgeschwemmt . Die Verluste an Vieh, Bau-
u»d Holländerstämmcn, Brettern, Getreide und
Gebäulichkeiten sind sehr groß und lassen sich
jetzt noch gar nicht übersehen.

Tübingen . ( Tagesordnung zu
denSchwurgerichts - Sitzungen des
4. Quartals 1895 .) Vom 9 . bis 14 .
Dezbr . kommen nachstehende Strafsachen
zur Verhandlung : 1 ) gegen den Metz¬
ger und Viehhändler A . Hölderlein von
Dcckenpfronn wegen betrügerischen Ban¬
kerottst 2) gegen Magdalene Friedrich ,
Dienstmagd von Bühl, wegen Kindstötung ;
3) gegen den Samenhändler G. I . Reiber
von Gönningen wegen Körperverletzung
mit nachgefvlgtem Tod ; 4) gegen den
M . Frey von Thalheim wegen Meineids ;
5) gegen den Drehergesellen P . F . Schef¬
fel von Neckarems wegen versuchter Nach¬
zucht ; 6) gegen den Taglöhner I . Stein¬
wand von Mötzingen und den Straßen -
wart G . Bertsch daselbst wegen Meineids
und Anstiftung hiezu ; 7 ) gegen den Tag¬
löhner H . F . Riexinger von Wildbad we¬
gen versuchter Notzucht.

Ulm , 10 . Dez. Unter großem An
drang des Publikums fand heute die schöf"
fengerichtliche Verhandlung gegen Rechts"
anwalt Pfizer statt. Der Staatsanwalt
begründete den Strafantrag auf 4 Ber"
gehen der unberechtigten Titelführung und
beantragte eine Strafe von 20 Pfizer
bestritt , daß 4 gesetzwidrige Handlungen
vorliegen , es sei nur ein fortgesetzterVer¬
such zur Herbeiführung einer gerichtlichen
Entscheidung. Er kommt ausführlich auf
seinen früheren Prozeß zurück und bezeich¬
net , unter Ausfällen auf den Landgerichts¬
präsidenten Pfaff in Tübingen , auf den
Disciplinargerichtshof und den Justizmi¬
nister Or . v . Faber, seine Verurteilung als
ein Verbrechen, Pfizer wurde wegen ei¬
ner Uebertretung der unbefugten Titelfüh¬
rung zu der Geldstrafe von 5 ^ t und zu
den Kosten des Verfahrens verurteilt.

Archshofen O.-A. Mergentheim ,
8 . Dez. Der 6 . Dezbr . war für unsere
Gemeinde ein schrecklicher Unglückstag.
Die kleine Tauber war vom starken Regen¬
wetter ziemlich angeschwollen ; da ging
oberhalb Rothenburg ein Wolkenbruch nie¬
der , der den Fluß in einen fürchterlichen
Strom verwandelte , der seine trüben Flu¬
ten plötzlich über einen Teil des Dorfes
ausbreitete . Zum Glück war es Tag , so
daß mit großen Anstrengungen das Vieh
gerettet werden konnte . Eine Familie
wurde in einem Wagen in Sicherheit ge¬
bracht. Mehreren Familien konnte keine
Hilfe mehr gebracht werden und dieselben
schwebten stundenlang in der augenschein¬
lichsten Lebensgefahr , während der furcht¬
bare Strom in seinen schlammigen Fluten
alles Erdenkliche , Bau-, Nutz - und Brenn¬
holz, Haus- und Ackerbaugeräte u . s . w.
dahinwälzte . Am Morgen konnte man
den großen Schaden , der übrigens noch
gar nicht näher zu schätzen ist , sehen ;
viele Gebäude sind stark beschädigt , meh¬
rere Gemüsegärten ganz weggefegt , eine
Menge Bäume vernichtet , Wiesen und
Felder in Steinhaufen verwandelt . In
den Kellern sieht es trostlos aus ; was
nicht fortschwimmen konnte , ist verdorben.

Rundschau .
Mannheim , 8 . Dez. Ein Raub¬

mordversuch wurde auf den Christbaum¬
händler Dörner aus Schwetzingen in der
Gegend zwischen Dumbach und Buchen
verübt . Der Verbrecher, welcher sich
seinem Opfer als Begleiter angeboten
hatte , feuerte auf Dörner zwei Schüsse
ab , durch welche dieser schwer verletzt
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wurde . Sein Zustand ist ein bedenklicher ,
da eine Kugel in die Lunge drang . Als
der That verdächtig ist der Schweinehänd¬
ler Johann Georg Büchner aus Altruß¬
heim verhaftet und in das Amtsgerichts¬
gefängnis Buchen eingeliefert worden .
Büchner war zuerst in das OrtSgefäng -
nis nach Mudau verbracht worden, je¬
doch gelang es ihm , mittels Erbrechens
der Gefängnisthür zu entkommen . Er er¬
freute sich aber nicht lange der wieder
errungenen Freiheit, vielmehr wurde er
schon nach einigen Stunden wieder durch
die Gendarmerie festgenommen .

Mannheim , 9 . Dez. Durch vor¬
zeitige Entzündung eines Sprengschusses
wurden bei Kanalarbeiten in Wollbach
(Kreis Lörrach) zwei italienische Arbeiter
getötet und zwei schwer verletzt.

Nürnberg , 8 . Dez . Heute waren
es 60 Jahre , daß die erste Eisenbahn
Deutschlands : die Nürnberg-Fürther Lud¬
wigs - Eisenbahn eröffnet wurde . Am 7 .
Dez . 1835 war es nach Ueberwindung

Möller Waldenburg schwebenden Straf - rungsrat Mosthaff beim Ministerium des
verfahren . Die ^Konservativen stimmen
gegen den Antrag bezüglich Liebknechts .
Reichsschatzsekretär Graf Posadowski legt
den Reichshaushaltetat vor und hebt her¬
vor , der günstige Abschluß des Etats pro
1894/95 sei nicht blos den höheren Ein¬
nahmen , sondern auch den geringeren Aus¬
gaben zuzuschreiben. Für das laufende
Etatsjahr könnten die Bundesstaaten auf
eine Mehreinnahme von 30 Millionen
gegenüber dem Etats - Anschlag rechnen ,
und da die Matrikular-Umlagen um 10
Millionen höher als die Ueberweisungen
veranschlagt seien , würden die einzelnen
Staaten noch 20 Millionen vom Reich
herausbekommen. (Hört, hört , links .) Die
verbündeten Regierungen halten an dem
Gedanken der Finanzreform fest. (Beifall
rechts.) Abg . Fritzen (Centr .) konstatiert,
daß der Etat im allgemeinen ein erfreu¬
liches Bild biete . Redner erbat eine Er¬
klärung des Auswärtigen Amtes gegen¬
über den von Amerika angedeuteten Re-

der unglaublichsten Widerwärtigkeiten und l pressionsmaßregeln . Für die Marine
Vorurteile gelungen, die Bahn mittels I müsse das Notwendige bewilligt werden,
der aus New-Castle bezogenen Lokomotive Staatssekretär v . Marschall erklärt : Die
zu eröffnen, nachdem auch der Lokomotiv - I Ber . Staaten behandeln den deutschen
sichrer aus England hatte verschrieben Zucker noch ebenso , wie im Jahre 1894j
werden müssen . Bereits im ersten Jahre ! trotzdem wir vertragsmäßig die Meist-
konnte eine Dividende von 19 ° /o verteilt! begünstigung haben . Die Behauptung ,
werden.

Frankfurt , 8. Dez . Das Ergeb¬
nis der Volkszählung vom 2 . d . M . ist für
Frankfurt vorläufig zusammengestellt und
ergibt eine ortsanwesende Bevölkerung von
228750 Personen. Das bedeutet gegen
die Volkszählung vom Jahre 1890 , wo in
Frankfurt mit dem damals noch nicht ein-
gemeindeien Bockenheim zus . 198 655 Köpfe
gezählt wurden , einen Zuwachs von 30 100 .

Mainz , 9 . Dez. Das Personen¬
schiff „ Arnold Walpod " ist heute Morgen
bei Rhein -Dürkheim mit dem Gutsschlep¬
per „Argus" zusammengestoßen. Beide
Schiffe sind stark beschädigt .

Wiesbaden , 9 . Dez. Der Erfinder
des kugelsicheren Panzers, Schneidermeister
Hermann Dome aus Mannheim , ist nach mehr¬
tägigem Krankenlager Hierselbst gestorben .

Wiesbaden , 9 . Dez. Die Herzogin
Wera von Württemberg ist am Samstag
Abend mit den Prinzessinnen -Töchtern Elsa
und Olga hier zu mehrtägigem Besuche der
Großfürstin Konstantin eingetroffen.

Berlin , 9 . Dez. Der Kais er genehmigte
das Abschiedsgesuch des Ministers v . Koller
unter Belassung des Titels und Ranges eines
Staatsministers , auch verlieh er v . Köller den
Roten Adlerorden 1 . Klasse . Gleichzeitig wird
Regierungspräsident von der Recke zum Staats¬
minister und Minister des Innern ernannt .

Berlin , 6 . Dez . Die deutschostafri¬
kanische Gesellschaft und die Eisenbahnge¬
sellschaft für Deutschostafrika gaben be¬
kannt, daß der Geologe Stapff im Okt.
KO Kilometer in der Luftlinie westlich von
Tanga an mehreren Punkten das Vor¬
kommen von goldhaltigem Quarz feststellte
und die Ueberzeugung gewann, er habe
einen 5 Kilometer langen Goldquarzgang
gefunden. Der nach Stapffs Erkrankung
nach Ostafrika zur Untersuchung entsandte
englische Bergingenieur Martin telegra¬
phierte : „Dem Anscheine nach abbau¬
würdig .

"
Berlin , 9 . Dezbr . (Reichstag .)

Das Haus genehmigt die Anträge wegen
Einstellung der gegen die Abg . Liebknecht ,
Stadthagen , Bueb , Hirschel , Fischer und

Innern , Stuttgart . Oberregierungsrat v.
Bellino bei der Kreisregierung Reutlingen ,
der Staatstechniker für das Wasserver¬
sorgungswesen, Baurath Ehmaun , Stutt¬
gart , und die Oberamtsvorstände der oben
genannten j3 Oberamtsbezirke . Wie wir
hören , soll nach fast Mündiger Verhand¬
lung der vorläufige Beschluß zu Stande
gekommen sein, zur Wasserversorgung der
betreffenden Gemeinden eine Quelle bei
der Kälbermühle , hies. Gemeindebezirks,
welche überreichlich Wasser liefert , zu fas¬
sen und das Wasser mittelst zweier Tur¬
binen, welche durch die Wasserkraft der
Enz in Thätigkeit gesetzt werden sollen ,
in die Höhe zu treiben . Fast sämtliche an¬
wesende Vertreter der beteiligten Gemein¬
den haben ihren Anschluß an die in Aus¬
sicht stehende Leitung zugesagt. Im Febr.
nächsten Jahres soll nochmals eine Ver¬
sammlung abgehalten und sollen zu der¬
selben die bürgerl . Kollegien der beteilig¬
ten Gemeinden beigezogen werden , um
die oben erwähnte Wafferversorgungsfrage
entgültig zu erledigen und namentlich auch
bezüglich des Kostenpunktes, welcher ein
nicht unbedeutender sein soll , zu beschlie-
ßen. —

Richters Anker- Steiubaukasteu . Wenn
je einem Spielzeug nachgerühmt werden darf,
daß es das Kind zu ernstem Nachdenken an¬
hält und Auge und Hand gleichmäßig bildet,
so ist es sicher der Richtersche Anker -Stein¬
baukasten , dem diese Vorzüge zuzuerkennen
sind . Der Anker -Steinbaukasten mit seinen
mannigfachen Formen ist gegenüber dem Holz¬
baukasten von ehedem wirklich ein neues Spiel¬
zeug , und es bedarf nur einer einfachen Be¬
trachtung der jedem Kasten beigegebenen pracht¬
vollen Vorlagen , um sich selbst dieses Urteil
zu bilden. Es ist geradezu erstaunlich , welch
große und schöne Bauten schon mit einem
verhältnismäßig kleinen Kasten ausgeführt
werden können . Es darf daher allen Eltern ,
die noch im Zweifel darüber sind , was sie in
diesem Jahre ihren Kindern unter den Weih¬
nachtsbaum legen sollen , der Anker -Steinbau«
kästen als bestes und gediegenstes Geschenk
empfohlen werden. Um beim Einkauf keine
minderwertige Nachahmung zu erhalten , merke

wir unterzögen die amerikanischen Pro¬
dukte einer differentiellen Behandlung
und wir behandeln die amerikanischen Ver¬
sicherungsgeschäfte verxatorisch, ist be¬
gründet . (Beifall .) Abg . v . Kardorff
(freikons .) spricht für eine sparsame Finanz¬
wirtschaft aus , betont die Notwendigkeit
des Schutzzollsystemsund energische Maß¬
nahmen gegen die Sozialdemokratie .

Bremerh aven , 10 . Dez. Fortwährend
laufen Nachrichten von Schiffsunfällen ein .
Der Fischdampfer Nymphe rettete 5 Mann
des englischen Kutters Arkadian , der Fisch¬
dampfer Dora 9 Mann der finnischen Bark
Axel , Von dem Fischdampfer Polyp gerieten
5 Mann über Bord , wovon nur 2 gerettet
werden konnten. Anscheinend ist ein größerer
Dampfer beim Weser-Leuchtschiff gesunken .

— Große Verheerungen sind in
Jütland durch Orkan und Sturmflut ange¬
richtet worden . Ganze Städte find über-

sich gefälligst, daß jeder echte Steinbau .
^ wemmt v .ele Haustr emgesturzt, zahlreiche ^ sten mit der Fabrikmarke Anker « kleben
Schiffe gestrandet. Der Verlust an Menschen - ^leben ist groß. Tausende sind obdachlos.

Lokales .
Wildbad . Am 5 . Dezember tagte

hier im Rathaussaale eine Versammlung
behufs Beratung und Beschlußfassung über
die seit längerer Zeit schwebende Wasser¬
versorgungsfragen der Gemeinden des
oberen Enzthales. Beteiligt hiebei sind Ge¬
meinden der Oberamtsbezirke Neuenbürg ,
Calw und Nagold . Außer den Ortsvor¬
stehern und Deputierten der beteiligten
Gemeinden waren anwesend : Oberregie -

, Anker " versehen

vLllKULKIlls .
Ca . 2 Jahre litt ich an starkem Asthma

verbunden mit großer Verschleimung und mit
Husten. Ich gebrauchte viel dagegen, aber
ohne Erfolg . Schießlich wandte ich mich an
Hrn. vr . msä . Bolbeding , homöop. Arztin Düsseldorf , Königsallee tz, welcher
mich in einigen Monaten gänzlich von dem
qualvollen Leiden befreite , wofür ich hiermit
öffentlich meinen Dank ausspreche.

Peter Mevissen , Nieb-Crefeld.

vmiiiz '
8 8eikk

mit der Eule
o IiaeIivRvA » » tvi »i

Vi/s i k nsoktsos rton ,
»Is L61 ^ 3,1) 6 2UM

Wsitingo !it8 -668 <rti6nk
(otms k>rsissrvüvu .krA .)

^ )Mer ferne Angehörigen, Freundinnen , Unter - »
gebenen rc . angenehm überraschen will , kaufeals Zugabe zu den Bescheerungsgegenständen einen

Garton llooring '8 Solle mit iler Lulo . Mit dieser Gabe
wird niemand einen Fehlgriff thun , weil Dosring 's
Kerfs mit der Gute für die bessere Toilette gerade¬
zu unentbehrlich und zu je 3 Stück in äußerst pracht¬vollen und elegant ausgestatteten Cartons eingelegt ist,
so daß ein Weihnachtscarton mit Aoering 's Seifemit der Guts ein sehr nützliches Geschenk bildet. Er¬
hältlich in Wildbas bei A . Held , Fr . Schmelzte ,Kaufmann Kappelmauu . Ettgros Verkauf , PaulWeiß H Co . Stuttgart .
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M Jür bevorstehende Weihnachten
erlaube mir , mein mit den neuesten Apparaten ausgestattetes

A
zur Aufnahme von Porträts in jeder Größe , Kinder-Aufnahmen,Gruppenbilder , Vergrößerungen re. bestens zu empfehlen , unter Ga¬rantie für vorzügliche Ausführung . — lAufnahmen werden zu jeder
Tageszeit und bei jeder Witterung gemacht .

88 Larl Sluwölltlial , llok-kbotoZrapll.

Christbaum - Verzierungen > Christbaum -
Lichker und Halter

-mch-hlt Gustav Usoaaasr .

W i l d b a d.

Bekanntmachung.
Der von der K . Badverwaltung und

der Stadtgemeinde gemeinschaftlich heraus¬
gegebene Lageplan von Wildbad , sowiedie Ueberstcht über die Hotels und

, Logierhäuser dahier sollen nun gedruckt
! und vorher auf den neuesten Stand er¬

gänzt werden.
Diese beiden Druckschriften liegen 8

Tage lang zu jedermanns Einsicht aufdem Rathause öffentlich aus und werden
die Einwohner eingeladen, etwaige Ab »
Änderungen und Ergänzungen während
dieser Frist bei der Unterzeichneten Stelle
anzubringen . Werden Unrichtigkeiten nicht
beseitigt und Logievermieter wohl gar
übersehen, so haben sich dies die Säu¬
migen selbst zuzuschreiben .

Den 7. Dezember 1895.
Stadtschultheißenamt .

B ätzner .
W i l d b a d .

Sriettsscrbsn ,
lAocisIIisrboAsn,
Ksrbsnsskscrktsln

Au/ bevorrte/leucke Wer/uiae/rkeu
empfehle ich mein reichhaltiges Lager in

auch habe ich noch einen Rest
Spisl -Wsk-sn uncl Oknisibsum-Vsprisr-unZsn

und bitte um geneigten Zuspruch .

v . Treiber , llömZ-Laristr.

8 Master- und KMU Kerz-Lebkuchen o
s Z
8 Mandel- Schaum- und Liqueur-LanfttlZ
O sowie sämtliche Sorten 8

z VeilwsMs - Löckvreieil 8
O empfiehlt G. Lindenberger. v
ooooooooooooooooooooooooooov

Verakkordierung von
Maurer -Arbeiten.

Nächsten Freitag den 13. d . M . ,
vorm. 11 Uhr

wird auf dem Rathaus die sofortige Wie¬
derherstellung einer eingestürzten Stütz¬mauer am Hochwiesenweg im öffentlichen
Abstreich verakkordiert.

Kostenvoranschlag und Bedingungen
sind bei unterz . Stelle zur Einsicht auf¬
gelegt .

Den 10. Dezember 1895 .
Stadtbauamt .

W i l d b a d.
Den Kindern unserer

Kleinkinderschule
möchten wir auch Heuer wieder die Freude
einer einfachen Christbescheernng machen.
Gaben an Geld, Backwerk , Spielwaren
u . s . w . werden für diesen Zweck dankbar
annehmen die beiden Killderschlvestern,Hr.
Ksm . Pfau , und Stadtpfarrer Auch.

Sämtliche

Aack - Artiket
empfiehlt zu bevorstehender Verbrauchszeit
in frischer Waare .

D . Treiber , Köuig-Karlstr.

VerbrauedsAvit
empfiehlt in nur In . Qualität :

König ä 80 , 100, 120 Pfg . Pr . Pfd.
Ktaullriuolrei', LanäraLänaäs ,Varin -Ltrsn nnä VanilisLruccksr ,
Vucker, Xaissrrnslll OOO ,
Manäeln (bruchsrei) Haselnüsse ,
Veigsn , Lvstsollgsu , Oitronen
Litronat , OrauZsat , Orangen ,Vosinsn , Libellen , Sultaninen ,Liinint , Deliren, Nusoatnüsss ,
Vencllel , Luis , Vottasolio ,
Linoniuin ,
Ullum , Lrao , Lirsvlrxvasser eto.

6. IiillävubvrKvr.
! M . Mandeln und Haselnüsse werden,' wenn gewünscht , gratis gemahlen.
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KÄr - lWchk »^
Liköre, Schaumkonfekt

sowie sämtliches
Wbilinsvliisbsvllvsrlt

empfiehlt
Q -- I ^ÜLÄsubsrAsr
LvioLI iSslloL — rsln —

HVOLIsorLLVSLLeQäN. 8SSULS .

^ ÜV/w

Vsnslnlsis k'adnilcsn :
U. V. üiloss,' L vis , u . MIK. kolk je .
VvrLsvAsskvIlHi » si » ck SrLreL

Zum Backen
empfehle ich in nur guten und schönen
Qualitäten :

Mandeln
Haselnutz -Kerne
Citronat
Orangeat
Rosinen
Zibeben
Sultaninen
Feigen
Zwetschgen
Citronen
Staubraffinade
Sandrafsinade
Chokolade-Caeao
Sämtliche Gewürze
Kartoffelmehl
Stärkmehl
Rum
Arae
Kirschwasser !
Heidelbeergeist
6lU8lav llanuLtzr .

LodutMLrlikll ) KöbrauodLMlistkr
aller Länder besorgt prompt und
sorgfältig

L- rrntL Civil-Jngenieur ,
Stuttgart , Friedrichsstr . Nr . 26 .

Kalkün str 1888
sind zu haben bei

OLr .
'Wiläkrshs !.

o Wein -Kandkung
von

OOOOOOOOOOOOOOO
0 ^ _ < c_ 0

O
0
o
o
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Lkr . Lvmpl
empfiehlt ihr großes Lager reinge¬
haltenerin - und ausländischer Weine
in allen Preislagen . Faßweise und
von 1 Liter ab .

OOOOOOOOOOOOOOO

Alle Sorten

Wem >l» i>
P >ii> sch °W >> jki>
empfiehlt

Kustccv Kammer . !

Schwcizenlche
Tpisiwsk ' ks
anerkannt dir vollkommensten der

Welk .

Zpislciossn
Automaten , Necessaires , Schweizerhäuser,
Cigarrenständer , Photographiealbums ,
Schreibzeuge , Handschuhkasten , Briefbe¬
schwerer , Blumenvasen , Cigarrenetuis ,
Arbeitstischchen , Spazierstöcke , Flaschen,
Biergläser , Dessertteller , Stühle u . s . w >
Alles mit Musik . Stets dos Neueste
und Vorzüglichste , besonders ge¬
eignet für Weihnachtsgeschenke em¬
pfiehlt die Fabrik
I . H. Heller in Bern

(Schweiz )
Nur direkter Bezug garantiert für

Aechtheit ; illustrierte Preislisten sende
franko-
88 goldene und silberne Medaillen

und Diplome .

Außergewöhnlich billige Gelegeuheitskäufe
für den

VMilaclllsbsckLrt m LLmenkIkickerstvikviL
Sämtlich doppeltbrcit

" ^
Sämtlich doppeltbreit

7 mt .
"
suvli Vksrp

schwerer Winterstoff für Hauskleider in hübschen Streifen
und genoppten Dessins

Das Kleid . Mk. 4 .2«
3 -1^

und . 2 .7«

! 7 mt . llsiinvollsn Lkeviot „ LIssss "

festgewebte kräftige Qualität
in Sri »« k « , «Iv » ux , dir » » « ,

UNd 8vI,HV » r «

Das Kleid . Mk. 5 .95

7 m«. lleinvollkn ksigb
sich gut tragender Stoff

I in Kr » , » , u « Äelk» rI »v »
> Das Kleid zu . . . . . . Mk. 5 .S5

7mt . lleinvoIIön 6ksviot „ l!ilsrliirv !i "

kräftige und sehr dauerhafte Qualität
in n »» rI »» vKK» u Arii » d « r «Rv » »>x dr « ui »

und 8«I» HV» r « >
Das Kleid . Mk . 8 .— R

I 7m >. llsmeniuvli
I kräftige Ware für praktische Kleider
I in KI« » jxrr »» , k»r » U, >» ii Kriii »
> Das Kleid . Mk. 4 .2«
I und . .

7mt . llsinvo » vn Lbtzviot „ llsrlculks "
I

vorzügliche, kräftige Qualität aus feinster Wolle I
in Krü » kr » » » >

und 8vl »vr » i « W
Das Kleid . Mk. 11 .2« >

Umlausok genne geslsttsl . — kuktrSZs von IVIll . 15 .— sn , sowis Proben portofrei .

V/ 'LUL.
_ Tuchlager , Damenkleiderstoffe , Leinen- und Baumwoll - Waren , Ausstattungs - Artikels_

Redaktion , Druck und Verlag von Chr . Wildbrett in Wildbad .
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